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Anfrage

An den Ersten Präsidenten des Oö. Landtages Herrn Landtagsabgeordneten Max 
Hiegelsberger

im Wege der Landtaqsdirektion

Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Mag. Dr. Julia Bammer und des Klubobmann Mag. Felix 
Eypeltauer betreffend Oberösterreichischer Klimarat an Herr Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer

Sehr geehrter Herr Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer

Am 28. September 2020 wurde der Klima-Rat für Oberösterreich gegründet. Dieser 
Klima- Rat soll ein eigenes Beratungsgremium für die Oberösterreichische 
Landesregierung darstellen. Er berät die OÖ Landesregierung, kann Empfehlungen 
für Maßnahmen im Bereich Klimapolitik des Landes OÖ beschließen bzw stimmt 
Aktivitäten in den Bereichen Klimaschutz und Klimawandel aufeinander ab. Für den 
Oö Klima-Rat wurde eigens eine Geschäftsstelle in der Abteilung Präsidium des 
Amtes der Oö. Landesregierung eingerichtet. Diese Geschäftsstelle steht unter der 
Leitung des Vorsitzenden - somit Herr Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer - des 
Oö. Klima-Rates. [1]

Die erste Tagung fand am 2. November 2020 statt. Darin wurde beschlossen, dass 
für Oberösterreich eine eigene Photovoltaik-Strategie erarbeitet werden soll, um die 
Energiewende in Oberösterreich weiter voranzutreiben. Die OÖ Photovoltaik Strategie 

2030 soll "einen Beitrag leisten, das österreichische Ziel für erneuerbare Energieträger 
zu erreichen und die heimischen Energietechnologie-Unternehmen durch einen 
starken Heimmarktzu fördern". Dazu beauftragt wurden die "Abteilung Umweltschutz/ 
Energiewirtschaftliche Planung des Landes OÖ unter Einbeziehung der Experten des 
Klima-Rates". Die Erarbeitung einer eigenen Photovoltaik-Strategie für 
Oberösterreich, so Landeshauptmann Mag. Stelzer, ist die erste Maßnahme, die der 
OÖ Klima-Rat koordinieren wird, um die "Vorreiter-Position bei erneuerbaren Energien 

weiter voranzutreiben." [2]

Die in der zweiten Tagung vom 19. April 2021 veröffentlichten "möglichen künftigen 
Maßnahmen der OÖ Photovoltaik Strategie 2030" bewegen sich innerhalb der beiden 

Handlungsfeldern "Bewusstseinsbildung, Information & Rahmenbedingungen" 
sowie "Förderung". [3]
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Der Oö. Klima-Rat steht für rasches und konsequentes politisches Handeln. Zu 
erreichende Ziele gelten eher für das Land Oberösterreich; der Rat soll dabei helfen, 
die dafür nötigen politischen Entscheidungen zu treffen. [4]

Fridays For Future wurde weder zur ersten Tagung am 3. November 2020 noch zur 
zweiten Tagung am 19. April 2021 als Gast geladen, da man "keine 
basisdemokratisch legitimierten Vertreter, keinen Sprecher oder Vorstand der Fridays 
For Future ausfindig machen könne". Fridays for Future "als Vertreter der 
Zivilgesellschaft" zu laden wurde zwei Mal von Landesrat Stefan Kaineder 
vorgeschlagen, allerdings beide Male abgelehnt. [5]

Bereits im Dezember 2020 nach der Gründung des Oö Klima-Rates wurde von unter 
anderem der Radlobby OÖ, Fridays for Future Linz, das Klimavolksbegehren OÖ, 

Parents for Future sowie Scientists for Future eine eigene Klima-Allianz gegründet. 
Gemeinsam wollen diese ein Netzwerk schaffen, um die Anliegen der Mitglieder 
„sichtbarerzu machen“. Die Vertreter der Klima-Allianz sind nämlich der Auffassung, 
der Oö. Klima-Rat sei ein "nur Marketing, das Notwendigste aber passiert nicht". 

161
Wie die Kronenzeitung am 20. Februar 2022 berichtete, "will der Klima-Rat nicht 
richtig in die Gänge kommen." Auch berichtete die Kronenzeitung darüber, dass auf 
der Homepage des Vorsitzenden des Klima-Rates keinerlei Information über die 
zweite Tagung vom 19. April 2021 zu finden sei. [7] Bekannt sei aber, so die 
Kronenzeitung, dass der Vorsitzende des Klima-Rates sich bei der zweiten Tagung 
von Landesrat Markus Achleitner aufgrund einer Terminkollision mit dem Corona- 
Gipfel der Bundesregierung vertreten lies. [8]

Da der Klimarat wie oben ausgeführt am 28. September 2020 gegründet wurde und 
seitdem zwei Tagungen statt fanden, soll mit dieser Anfrage dessen Tätigkeit erfragt 
werden.

Quellen:

• [11 Vgl https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/Mediendateien/LK/PK Stelzer Haimbuchner Achleitner 

Kaineder 0%c3%96 Klima Rat lnte.pdf

• [21 Vgl https://www.land-oberoesterreich.gv.at/243835.htm

• [3] Vgl https://www.land-
oberoesterreich.qv.at/Mediendateien/LK/Q%C3%96 PV Strategie Stand 19 
042021.pdf

• [41 Vgl https://www.meinbezirk.at/oberoesterreich/c-politik/ein-klima-rat-wird- 
zukuenftiq-die-landesreqierunq-beraten a4256385

• [51 Vgl https://www.nachrichten.at/politik/landespolitik/unstimmiqkeiten-um- 
ladunq-fuer-fridavs-for-future-in-klimarat;art383,3379417

• [6] Vgl https://kurier.at/chronik/oberoesterreich/landesrat-kaineder-voest-in- 
zukunft-transformieren/401119905

IZ1 Vgl https://www.krone.at/2632775 

[8] Vgl https://www.krone.at/2382652



Daher, sehr geehrter Herr Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, richte ich in 
diesem Zusammenhang an Sie folgende

schriftliche Anfrage:
1. Hat der Oö Klima-Rat seit seiner Gründung vom 28. September 2020 bereits 

dabei geholfen, konkrete politische Entscheidungen zu treffen (wir bitten um 
eine genaue Auflistung der getroffenen Entscheidungen bei denen der Klima- 
Rat geholfen hat)?

2. Welchen Charakter haben die Empfehlungen des Klima-Rates?

a. Besteht eine Pflicht der Landesregierung, die empfohlenen Maßnahmen 
umzusetzen?

b. Wie wird sichergestellt, dass empfohlene Maßnahmen des Klima-Rates 
tatsächlich umgesetzt werden?

c. Findet diesbezüglich ein Monitoring statt? Wenn ja, wie ist dieses 
ausgestaltet?

3. Existieren Beschlüsse des Oö Klima-Rates, die einen verbindlichen Charakter 
besitzen?

4. Wurden bereits konkrete Maßnahmen aus der OÖ Photovoltaik Strategie 

umgesetzt?

a. Wenn ja, welche konkreten Maßnahmen wurden bereits seit der 
Gründung des Klima-Rates vom 28. September 2020 getätigt?

5. Wurden in der zweiten Tagung vom 19. April 2021 weitere konkrete 
Maßnahmen vom Klima-Rat beschlossen oder Empfehlungen für Maßnahmen 
ausgesprochen?

a. Wenn ja, welche konkreten Empfehlungen für Maßnahmen wurden 
beschlossen?

b. Wurden diese Empfehlungen für Maßnahmen bereits seit der zweiten 
Tagung vom 19. April 2021 implementiert?

6. Sind für die Einrichtung der Geschäftsstelle Kosten angefallen (Wir bitten um 
eine nach Höhe, Personal und Ausgaben für Anschaffungen gegliederte 
Auflistung)?

a. Welche konkreten Tätigkeiten werden in der eingerichteten 
Geschäftsstelle vorgenommen?

7. Wie erfolgt die Auswahl der zu ladenden weiteren Regierungsmitglieder und 
Fachexpertjnnen (bitte um Beschreibung eines möglicherweise vorhandenen 
Abstimmungsprozederes)?

a. Besteht ein Vorschlagsrecht aller Mitglieder im Oö. Klima-Rat bezüglich 
zu ladender Teilnehmer?

b. Hat der Vorsitzende ein Dirimierungsrecht im Falle eines 
Abstimmungsprozederes bezüglich zu ladender Teilnehmer?

c. Hat der Vorsitzende ein Vetorecht bezüglich zu ladender Teilnehmer und 
wenn ja, wo ist dieses geregelt?

8. Welche Mitglieder nahmen an der ersten Tagung am 2. November 2020 teil (wir 
bitten um Übermittlung einer Teilnehmerliste)?



9. Welche Mitglieder nahmen an der zweiten Tagung am 19. April 2021 teil? (wir 
bitten um Übermittlung einer Teilnehmerliste)?

10. Wurden die Vertreterjnnen der Jugend, konkret die Vertreterjnnen der Oö. 
Landesschülervertretung, zu Tagungen geladen und waren diese bei den 
Tagungen anwesend?

11. Wurde mit der öffentlich einsehbaren ZVR-Zahl von der Homepage
fridaysforfuture.at/impressum eine gebührenfreie Online-
Vereinsregisterabfrage durchgeführt, um die organschaftlichen Vertreterjnnen 
(2 Obmänner, 1 Obfrau) ausfindig zu machen?

12. Fanden seit der zweiten Tagung am 19. April 2021 weitere Tagungen des Oö 
Klima-Rates statt?

a. Wenn ja, wann fanden diese statt?

13. Sind bereits weitere Tagungen für ein konkretes Datum geplant?

a. Wenn ja, an welchen Tagen/ an welchem Tag soll(en) die Tagung(en) 
stattfinden?

b. Wer wurde zu weiteren Tagungen geladen?

Ihrer Antwort sehe ich mit Interesse entgegen und verbleibe in der Zwischenzeit mit 
freundlichen Grüßen
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THOMAS STELZER
LANDESHAUPTMANN VON OBERÖSTERREICH

An die
Oö. Landtagsdirektion 
Landhauspiatz 1
4021 Linz 20. April 2022

Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Mag. Dr. Julia Bammer und Klubobmann 
Mag. Felix Eypeltauer betreffend Oberösterreichischer Klimarat 
Beilage 11031/2022;

Sehr geehrter Herr Klubobmann Mag. Eypeltauer! 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete Mag. Dr. Bammer!

Zu Ihrer schriftliehen Anfrage vom 25. Februar 2022 darf ich Ihnen Folgendes übermitteln:

1. Hat der Oö Klima-Rat seit seiner Gründung vom 28. September 2020 bereits dabei 
geholfen, konkrete politische Entscheidungen zu treffen (wir bitten um eine genaue 
Auflistung der getroffenen Entscheidungen bei denen der Klima-Rat geholfen hat)? 
Der Öö. Klima-Rat hat in seiner 1. Sitzung am 2. November 2020 mittels Beschluss die 
Empfehlung ausgesprochen, eine Photovoltaik-Strategie zu erstellen. In der 2. Sitzung des 
OÖ. Klima-Rats am 6. April 2021 konnten die wesentlichen Inhalte der „OÖ. Photovoltaik- 
Strategie 2Ö30“ präsentiert und diskutiert werden. Die Strategie wurde von der Oö. 
Landesregierung mit Beschluss vom 10. Mai 2021 zur Kenntnis genommen als auch vom 
OÖ Landtag in seiner Sitzung am 17. Juni 2021 einstimmig, beschlossen.

2. Welchen Charakter haben die Empfehlungen des Klima-Rates?
Die Statuten des Oö. Klima-Rats sehen vor, dass der Oö. Klima-Rat Empfehlungen für 
Maßnahmen in Angelegenheiten der Klimapolitik des Landes Oberösterreich beschließen 
kann (vgl. § 1 der Statuten des Oö. Klima-Rats). Die Beschlussfassungen haben daher 
empfehlenden Charakter.
a. Besteht eine Pflicht der Landesregierung, die empfohlenen Maßnahmen 

umzusetzen?
Nein.

b. Wie wird sichergestellt, dass empfohlene Maßnahmen des Klima-Rates 
tatsächlich umgesetzt werden?
Mit Zustimmung des zuständigen politischen Referenten kann der im Amt der Oö. 
Landesregierung zuständigen Abteilung ein entsprechender Auftrag zur Umsetzung 
einer Empfehlung des Oö. Klima-Rats erteilt werden.
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c. Findet diesbezüglich ein Monitoring statt? Wenn ja, wie ist dieses ausgestaltet? 
Bei empfohlenen Maßnahmen handelt es sich um Empfehlungen. Wird ein Auftrag durch 
den polit. Referenten an das Amt der Oö. Landesregierung erteilt, erfolgt die 
Präsentation der umgesetzten Maßnahmen im Rahmen des Klima-Rates.

3. Existieren Beschlüsse des Oö Klima-Rates, die einen verbindlichen Charakter 
besitzen?
Nein.

4. Wurden bereits konkrete Maßnahmen aus der OÖ Photovoltaik Strategie 
umgesetzt?
Ja.
a. Wenn ja, welche konkreten Maßnahmen wurden bereits seit der Gründung des 

Klima-Rates vom 28. September 2020 getätigt?
- Landesförderproqramm „PV Dächer“
Als direkte Umsetzungsmaßnahme der Strategie trat am 14. Juni 2021 das 
Föfderprogramm in Kraft.
- Pilotoroiekt „PV-Pafkplatz- und Radwegüberdachuna“
Am. 17. September 2021 wurde in Neukirchen bei Lambach eine
Verkehrsflächenüberdachung - konkret ein PV-Parkplatz- und eine Radwegüberdachung 
samt Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge (E-PKW und E-Bikes) eröffnet.
- Plattform Erneuerbafe Enerqieqemeinschaften
In Q2 2021 wurde eine Plattform gegründet, in welcher Bund und Bundesländer 
Zusammenarbeiten.
- Landesförderproqramm „Emeuerbare Enerqieqemeinschaften EEG“
Lokale Akteure können sich zü erneuerbareh Energiegemeinschaften 
zusammenschließen und mit einer neuen Form der „Sharing Economy“ die Energiewende 
gemeinsam vorantreiben.
- Informationskampaone: ..Solar. Sonnenklar: Mein Dach kann mehr!“
Im Juni 2021 ist die im Wege des OÖ. Energiesparverbandes abgewickelte Kampagne 
„Solar. Sonnenklar: Mein Dach kann mehr“ gestartet.
- Beratende Unterstützung von Bürqer/innen. Unternehmen und Gemeinden bei der
Anwendung des Kriterienkataloos für PV-Freiflächenanlaqen (PV-FFA) auf land- und
forstwirtschaftlich genutzten Flächen gemäß ..Anhang B“ der Strategie
Die Abteilung Umweltschutz unterstützt alle Bürger/innen, Unternehmen und Gemeinden
bei der ersten groben Vorprüfung von PV-Freiflächenanlagen.

5. Wurden in der zweiten Tagung vom 19. April 2021 weitere konkrete Maßnahmen vom 
Klima-Rat beschlossen oder Empfehlungen für Maßnahmen ausgesprochen?
Am 19. April 2021 hat keine Sitzung stattgefunden.
a. Wenn ja, welche konkreten Empfehlungen für Maßnahmen wurden beschlossen?

Siehe Frage 5.
b. Wurden diese Empfehlungen für Maßnahmen bereits seit der zweiten Tagung 

vom 19. ApriT2021 implementiert?
Siehe Frage 5.

6. Sind für die Einrichtung der Geschäftsstelle Kosten angefallen (Wir bitten um eine 
nach Höhe, Personal und Ausgaben für Anschaffungen gegliederte Auflistung)?
Nein.
a. Welche konkreten Tätigkeiten werden in der eingerichteten Geschäftsstelle 

vorgenommen?
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Vor- und Nachbereitung von Sitzungen des Oö, Klima-Rats, Termin- und 
Einladungsmanagement, Protokollführung bei den Sitzungen des Oö. Klima-Rats.

7. Wie erfolgt die Auswahl der zu ladenden weiteren Regierungsmitglieder und 
FachexpertJnnen (bitte um Beschreibung eines möglicherweise vorhandenen 
Abstimmuhgsprozederes)?
Neben den ordentlichen und außerordentlichen Mitgliedern sind je nach Bedarf 
gegebenenfalls weitere Regierungsmitglieder und Fachexpert/inri/en zü Sitzungen des Oö. 
Klima-Rats einzuladen (vgl. § 4 Abs. 4 der Statuten des Oö. Klima-Rats). Die Frage der 
Auswahl weiterer zu ladender Gäste richtetsich nach dem tatsächlichen Bedarf.
a. Besteht ein Vorschlägsfecht aller Mitglieder im Oö. Klima-Rat bezüglich 

zu ladender Teilnehmer?
Ein Vorschlagsrecht ist in den Statuten nicht verankert.

b. Hat der Vorsitzende ein Dirimierungsrecht im Falle eines 
Abstimmungsprozederes bezüglich zu ladender Teilnehmer?
Siehe die Ausführungen zu T.a.

c. Hat der Vorsitzende ein Vetorecht bezüglich zu ladender Teilnehmer und wenn ja, 
wo ist dieses geregelt?
Siehe die Ausführungen zu 7.b.

8. Welche Mitglieder nahmen an der ersten Tagung am 2. November 2020 teil (wir bitten 
um Übermittlung einer Teilnehmerliste)?
Siehe Beilage 1.

9. Welche Mitglieder nahmen an der zweiten Tagung am 19. April 2021 teil? (wir bitten 
um Übermittlung einer Teilnehmerlistej?
An diesem Tag fand keine Sitzung statt.

10. Wurden die Vertreterjnnen der Jugend, konkret die Vertreterjnnen der Oö. 
Landesschülervertretung, zu Tagungen geladen und waren diese bei den Tagungen 
anwesend?
Die drei Vertreter/innen der Oö. Landesschülervertretung (BMHS, AHS und BS) wurden zu 
den Sitzungen des Oö. Kljma-Rats geladen. Betreffend deren tatsächlicher Anwesenheit 
bei den Terminen siehe Beilagen 1 und 2.

11. Wurde mit der öffentlich einsehbaren ZVR-Zahl von der Homepage 
fridaysforfuture.at/impressum eine gebührenfreie Online- Vereinsregisterabfrage 
durchgeführt, um die organschaftlichen Vertreterjnnen (2 Obmänner, 1 Obfrau) 
ausfindig zu machen?
Die personelle Zusammensetzung der Mitglieder des Oö. Klima-Rats ist in dessen Statuten, 
die von der OÖ. Landesregierung beschlossen wurden, klar und abschließend geregelt.

12. Fanden seit der zweiten Tagung am 19. April 2021 weitere Tagungen des Oö Klima- 
Rates statt?
Eine Sitzung ist für den 19. April 2022 geplant.

a. Wenn ja, wann fanden diese statt?
Siehe Frage 12.

13. Sind bereits weitere Tagungen für ein konkretes Datum geplant?
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Siehe Frage 12.
a. Wenn ja, an welchen Tagen/ an welchem Tag soll(en) die Tagung(en) stattfinden? 

Siehe Frage 12.
b. Wer wurde zu weiteren Tagungen geladen?

Die Mitglieder des Oö. Klima-Rats haben ein Terminaviso erhalten.

Mit besten Grüß

Mag. Thomas Stelzer 

Landeshauptmann

2 Beilagen



Beilage 1

Teilnehmer/innen an der 1. (konstituierenden) Sitzung des Oö. Klima-Rats 
am 2. November 2020 (13:00 Uhr bis 13:55 Uhr) in Form einer Video-Konferenz

Ordentliche Mitglieder:
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer als Vorsitzender 
Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Manfred Haimbuchner (ab 13:10 Uhr)
Landesrat Markus Achleitner 
Landesrat Stefan Kaiheder 
Landesrät Mag. Günther Steinkellner 
Landesamtsdirektor Dr. Erich Watzl
HR Dr. Ulrike Jäger-Urban, Leiterin Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft
LAbg. Df. Christian Kolarik, Klub der OÖVP-Landtagsabgeordneten
LAbg. Ing. Michael Fischer, FPÖ-Landtagsklub Oberösterreich
Dritte Präsidentin des Oö. Landtags Gerda Weichsler-Hauer, SPÖ-Landtagsklub OÖ
LAbg. Mag.3 Maria Buchmayr, Klub der Grünen im Oö. Landtag

Außerordentliche Mitglieder:
Sektionschef Dr. Jürgen Schneider, Leiter der Sektion Klima- und Umweltschutz (BMK) 
Susanna Öllinger, Ländesschülervertretung Oberösterreich aus dem Bereich AHS 
Julian Angerer, Landesschülervertretung Oberösterreich aus dem Bereich BMHS 
Jeremie Dikebo, Landesschülervertretung Oberösterreich aus dem Bereich BS 
HR Dipl,-Ing. Andreas Drack, Klimaschutzbeauftragter des Landes OÖ (Abt. Umweltschutz) 
Norbert Rainer, Regionalstellenieiter Klimabündnis OÖ
Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Dell, Energiebeauftragter des Landes OÖ, Energiesparverband OÖ 
HR Dipl.-Ing, Dr. Martin Donat, Umweltanwalt
Dipl.-Ing. Michael Nagl, Leiter Energiewirtschaftliche Planung (Abt. Umweltschutz)
Dr. Robert Tichler, Geschäftsführer Energieinstitut Johannes Kepler Universität Linz 
Beiratssprecher Johann Erler, Biz-Up; OÖ Cleantech-Cluster, Bereich Umwelt 
Dl Dr. Gerald Steinmaurer, Leiter Energieforschungsgruppe ASIG, FH OÖ 
Christian Hunirher, Radverkehrsbeauftragter (Abt. GVöVerk)

Protokollführer: Mag, Josef Morbitzer (Abteilung Präsidium, Geschäftsstelle)

Abwesend:



Beilage 2

Teilnehmer/innen an der 2. Sitzung des Oö. Klima-Rats 
am 6. April 2021 {10:30 Uhr bis 12:30 Uhr) in Form einer Video-Konferenz

Ordentliche Mitglieder:
Landesrat Markus Achleitner 
Landesrat Stefan Kaineder 
Landesrat Mag. Günther Steinkellner
HR Dr. Ulrike Jägef-Urban, Leiterin Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft
LAbg. Dr. Christian Kolarik, Klub der OÖVP-Landtagsabgeördheten
LAbg. Ing. Michael Fischer, FPÖ-Landtagsklub Oberösterreich
Dritte Präsidentin des Oö. Landtags Gerda Weichsler-Hauer, SP,Ö-Ländtagsk!ub OÖ
LAbg. Mag.3 Maria Buchmayr, Klub der Grünen im Oö. Landtag

Außerordentliche Mitglieder:
Sektionschef Dr. Jürgen Schneider, Leiter der Sektion Klima- und Umweltschutz (BMK) 
Susanna Öllinger, Landesschülervertretung Oberösterreich aus dem Bereich AHS 
Julian Angerer, Landesschülervertretung Oberösterreich aus dem Bereich BMHS 
HR Dipl.-Ing. Andreas Drack, Klimaschutzbeauftragter des Landes OÖ (Abt. Umweltschutz) 
Norbert Rainer, Regionalstellenleiter Klimabündnis OÖ
Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Dell, Energiebeauftragter des Landes OÖ, Energiesparverband OÖ 
HR Dipl.-Ing. Dr. Martin Donat, Umweltanwalt
Dipl.-Ing. Michael Nagl, Leiter Energiewirtschaftliche Planung (Abt. Umweltschutz)
Dr. Robert Tichler, Geschäftsführer Energieihstitut Johannes Kepler Universität Linz 
Beiratssprecher Martin Hackl, Biz-Up; OÖ Cleantech-Cluster, Bereich Energie 
Dl Dr. Gerald Steinmaurer, Leiter Energieförschungsgruppe ASIC, FH OÖ 
Christian Hummer, Radverkehrsbeauftragter (Abt. GVöVerk)

Protokollführer: Mag. Josef Morbitzer (Abteilung Präsidium, Geschäftsstelle)

Abwesend:
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, vertreten durch Landesrat Markus Achleitner 
Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Manfred Haimbuchner, vertreten durch Landesrat Mag. 
Günther Steinkellner 
Landesamtsdirektor Dr. Erich Watzl
Jeremie Dikebo, Landesschülervertretung Oberösterreich aus dem Bereich BS


